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In den letzten Jahrzehnten hat sich die Politlandschaft 
markant verändert
Mit dem Einbruch bei der SVP wurde der beinahe kometenhaf-
te Parteistärkenanstieg unterbrochen, der seit 1996 angehalten 
hatte (Grafik 2). Die beiden nächststärksten Kräfte, die CVP und 
die FDP, büssten in den letzten Jahren kontinuierlich an Partei-
stärke ein. Die CVP glänzte Anfang der 70er-Jahre noch mit einer 
Parteistärke von 25 %, die sich kontinuierlich auf zuletzt gut 14 % 
zurückbildete. Eher von einem Auf und Ab war hingegen die 
längerfristige Parteistärkenentwicklung der FDP geprägt: nach 
einem leichten „Zwischenspurt“ von 1988 bis 2000 bröckelte ihre 
Parteistärke danach stetig ab. 
Die Parteistärke der SP – die nach FDP und CVP viertstärkste 
Kraft in der Thurgauer Politlandschaft – bewegte sich nach dem 
Hoch im Jahr 1980 in einer Bandbreite von 13 % und 16 % auf 
und ab. Nach dem Tiefstand von 12,8 % im Jahr 2008 erholte 
sich die Parteistärke der SP zuletzt wieder auf 13,4 %, liegt aber 
immer noch tiefer als in den Jahrzehnten davor. 
Die GP erreichte nach ihrem Eintritt in die Politlandschaft in den 
80er-Jahren rasch eine stolze Parteistärke von nahezu 10 %. Seit 
dem Höchststand im Jahr 2004 verliert die Partei allerdings an 
Terrain.
Die Parteistärke der EVP entwickelt sich seit Jahrzehnten relativ 
stabil, mit einem leichten Abwärtstrend. Die EDU hingegen legte 
seit 2000 kontinuierlich an Parteistärke zu.
Die glp verbesserte sich seit ihrem erstmaligen Mittun bei den 
Grossratswahlen 2008 markant. Die BDP war erstmals 2012 mit 
von der Partie und überflügelte auf einen Schlag die EVP und 
die EDU.

Von Parteistärken, Stimmentausch und Panaschierkönigen

Aufschwung von BDP und glp zulasten der SVP, weniger Frauen im Rat, dafür mehr Junge – die Grossrats-
wahlen 2012 brachten markante Verschiebungen. SVP und FDP punkteten mit überparteilich attraktiven 
Listen, SVP und EDU mit der diszipliniertesten Wählerschaft.  

An den Grossratswahlen vom 15. April 2012 haben die Thurgaue-
rinnen und Thurgauer die 130 Mitglieder des Grossen Rates neu 
gewählt. 

glp und BDP erreichen stattliche Parteistärken1

Als grosse Siegerinnen gingen die BDP und die glp aus den 
Thurgauer Grossratswahlen 2012 hervor (Grafik 1). Die erstmals 
antretende BDP kam auf Anhieb auf eine stattliche Parteistärke 
von 4,8  %. Die glp baute ihre Parteistärke von 2,0 % im Jahr 2008 
auf 5,9  % deutlich aus. An Parteistärke gewonnen haben ferner 
die EDU und die SP.
Mit Abstand den grössten „Parteistärkenschwund“ musste bei 
den Grossratswahlen 2012 die SVP hinnehmen. Mit 30,5 % lag 
die Stärke der SVP deutlich unter dem Spitzenwert von 36,4 %, 
den die Partei 2008 erzielt hatte. Die SVP bleibt aber klar stärkste 
Partei im Thurgau.
Etwas Federn lassen musste auch die CVP, deren Parteistärke von 
15,9 auf 14,2 % zurückging. Die GP kam auf eine Parteistärke von 
7,7 % – 2008 waren es noch 9,0 % gewesen. Die FDP und die EVP 
haben ebenfalls leicht eingebüsst.

1 Auf der Ebene der einzelnen Wahlkreise (Bezirke) berechnet sich die Par-
teistärke als Anteil der Stimmen, die eine Partei erhalten hat, am Total der 
in diesem Wahlkreis abgegebenen, gültigen Stimmen. Auf kantonaler Ebene 
kann allerdings nicht von der Summe der Stimmen ausgegangen werden, da 
die Wählenden je nach Bezirk eine unterschiedlich grosse Zahl von Stimmen 
– entsprechend der Anzahl Grossratsmandate im jeweiligen Bezirk – zu ver-
geben haben. Die abgegebenen Stimmen müssen daher - bezirksweise – auf 
eine auf kantonaler Ebene vergleichbare Grösse umgerechnet werden: in die 
„fiktiven Wählenden“. Formel zur Berechnung der Parteistärke auf kantonaler 
Ebene siehe S. 13.

Grafik 1
SVP büsst deutlich an Parteistärke ein
Parteistärken im Vergleich
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2008 und 2012, in Prozent

Grafik: Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau 
Quelle: Staatskanzlei Kanton Thurgau

Grafik 2
Jahrzehntelanger Aufstieg der SVP gestoppt 
Parteistärken an Grossratswahlen 
Kanton Thurgau, 1972 bis 2012, in Prozent

Grafik: Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau
Quellen: Bundesamt für Statistik, Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau
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Grafik I
Wo liegt die Wählerschaft der Parteien?
Kanton Thurgau, Parteistärken der vier wählerstärksten Parteien nach Gemeinden, Grossratswahlen 2012

Grafik: Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau
Quellen: Staatskanzlei Kanton Thurgau

SP/Gew FDP

SVP CVP

den Gemeinden erreichte die Partei verhältnismässig hohe 
Stimmenanteile.
Die SP/Gew-Wählerschaft konzentriert sich vorwiegend auf 
städtisch geprägte Regionen und einige Seegemeinden. Auf 
die Gemeinde Arbon mit einem SP/Gew-Stimmenanteil von 
25 % folgen die Gemeinden Matzingen (24 %), Kreuzlingen 
(23 %), Diessenhofen (21 %) und Steckborn (20 %). Bereits 
etwas geringer ist die Parteistärke in den Gemeinden 
Romanshorn und Frauenfeld, wo die SP/Gew aber hinter der 
SVP nach wie vor zweitstärkste Partei ist.
Die FDP konnte hauptsächlich in den Seegemeinden punk-
ten. Das Spitzenresultat mit einem Stimmenanteil von 31 % 
erreichte die Partei zwar in der Gemeinde Rickenbach, 
auf den folgenden Rängen stehen aber die Seegemeinden 
Mammern (31 %), Bottighofen (26 %), Berlingen (24 %) und 
Ermatingen (23 %).

Was der SVP der Seerücken, ist der CVP das Tann-
zapfenland
Die räumliche Verteilung der Wählerschaft der vier stärk-
sten Parteien unterscheidet sich deutlich. Die SVP erreich-
te in den eher ländlich geprägten Gemeinden die höchsten 
Parteistärken. Mit einem Stimmenanteil von 68 % in der 
Gemeinde Raperswilen und ebenfalls hohen Anteilen in den 
Gemeinden Wäldi, Homburg und Langrickenbach, kann der 
Seerücken als eigentliche „SVP-Hochburg“ bezeichnet wer-
den. Aber auch im Unteren Thurtal (Gemeinden Neunforn, 
Uesslingen-Buch) und am Nollen-Höhenzug (Gemeinden 
Wuppenau, Schönholzerswilen, Hohentannen) ist die Partei 
mit einem Stimmenanteil um die 50 % gut verankert.
Die CVP ist im Tannzapfenland am stärksten. Sie erreichte 
ihren Spitzenwert mit einer Parteistärke von 36 % in der 
Gemeinde Bichelsee-Balterswil. Aber auch in den umliegen-
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SVP erhält deutlich weniger Mandate
Die Verschiebungen bei den Parteistärken wirken sich spürbar 
auf die Sitzverteilung im Grossen Rat aus. Die SVP büsst ein 
Fünftel ihrer Sitze ein (Grafik 3). Sie stellt aber mit 41 Sitzen nach 
wie vor doppelt so viele Mandate wie die zweitstärkste Partei, 
die CVP (21 Sitze; –1 Sitz). Am stärksten zugelegt hat an den 
Grossratswahlen 2012 die BDP, die auf Anhieb fünf Sitze im Par-
lament ergattern konnte. Ebenso verzeichneten die glp (+4) und 
die EDU (+3) deutliche Sitzgewinne.

Weniger Frauen nehmen im Thurgauer Parlament Platz
Nicht einmal ein Viertel der insgesamt 130 Grossratsmandate 
sind in Frauenhand. Zum zweiten Mal in Folge war die Frau-
enquote im Thurgauer Parlament rückläufig (Grafik 4). Rund 40 
Frauen sassen nach den Grossratswahlen von 2004 in der Legis-
lative, nach den Wahlen 2008 noch 36 und aktuell sind es 35 
Grossrätinnen.
Die Zusammensetzung des Thurgauer Parlaments hat sich etwas 
zu Gunsten jüngerer Generationen verschoben. Im Vergleich zur 
bisherigen Zusammensetzung wird in der angehenden Legisla-
turperiode insbesondere die Altersklasse der 36- bis 45-Jährigen 
deutlich stärker vertreten sein (Grafik 5).

Amt des Gemeindeammanns als Sprungbrett
Über ein Drittel sämtlicher Grossratssitze gingen an Führungs-
persönlichkeiten aus der Privatwirtschaft und der Verwaltung 
(Grafik 6). Insbesondere Gemeindepolitiker waren im Rennen um 
die Grossratssitze erfolgreich. 23 Gemeindeammänner schafften 
den Sprung ins Thurgauer Parlament. Aber auch Persönlichkei-
ten mit beruflichem Hintergrund in der Land- und Forstwirtschaft 
sowie dem Unterricht und der Bildung sind im Grossen Rat gut 
vertreten.

SVP und FDP legten überparteilich attraktive Listen vor
Im Kampf um die 130 Grossratssitze haben jene Parteien die 
Nase vorn, die möglichst viele Wählerinnen und Wähler zum Ein-

Grafik 6
Führungskräfte dominieren den Grossen Rat
Mandatsverteilung nach Berufsklassen 
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012, Klassierung nach Schweizer 
Berufsnomenklatur 2000

*  Name dieser Kategorie gemäss Schweizer Berufsnomenklatur 2000: Unter-
nehmer/innen, Direktoren/Direktorinnen und leitende Beamte/Beamtinnen

Grafik: Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau 
Quelle: Staatskanzlei Kanton Thurgau

Grafik 5
Grosser Rat ist nach den Wahlen jünger geworden
Anzahl Grossratsmitglieder nach Altersklassen 
Kanton Thurgau, vor und nach Grossratswahlen 2012, in Prozent

Grafik: Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau 
Quelle: Staatskanzlei Kanton Thurgau

Grafik 4
Weniger Frauen sitzen im Grossen Rat
Mandatsverteilung nach Geschlecht an Grossratswahlen
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 1972 bis 2012, in Prozent

Grafik: Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau 
Quelle: Staatskanzlei Kanton Thurgau

Grafik 3
SVP verliert zehn Sitze
Sitzverteilung nach Parteien im Vergleich
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2008 und 2012

Grafik: Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau 
Quelle: Staatskanzlei Kanton Thurgau
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legen des eigenen Wahlzettels bewegen. Darüber hinaus geht es 
aber darum, möglichst viele Panaschierstimmen von Wahlzetteln 
der anderen Parteien zu ergattern. Welcher Partei gelang dies 
am besten? Grafik 7 zeigt pro Wahlkreis, wie gut die einzelnen 
Parteien bezüglich überparteilicher Attraktivität2 ihrer Listen 
abschnitten.
Die SVP verstand es in den drei Bezirken Arbon, Frauenfeld und 
Weinfelden etwas besser als die andern Parteien, ihre Listen 
mit Persönlichkeiten zu besetzen, die auch für Wählerinnen und 
Wähler anderer Couleur wählbar waren. Im Bezirk Arbon holte 
die SVP pro kandidierende Person 47 Panaschierstimmen pro tau-
send parteifremden Wahlzetteln. In den Bezirken Frauenfeld und 
Weinfelden waren es mit 36 bzw. 43 Panaschierstimmen pro kan-
didierender Person und pro tausend parteifremden Wahlzetteln 
etwas weniger. In allen drei Bezirken lag die SVP bezüglich über-
parteilicher Attraktivität ihrer Kandidierenden aber nur knapp vor 
der Konkurrenz. In den Bezirken Münchwilen und Kreuzlingen 
konnte die SVP in dieser Hinsicht nicht ganz vorne mithalten.
Die FDP schaffte es bezüglich überparteilicher Attraktivität ihrer 
Listen in allen Bezirken auf die Podestplätze. Im Bezirk Münchwi-
len brillierte sie sogar mit der Liste, die am allermeisten Pana-
schierstimmen anzog (nämlich 66 Panaschierstimmen pro kandie-
render Person und pro tausend parteifremden Wahlzetteln).

CVP holte im Bezirk Kreuzlingen viele Panaschierstim-
men
Im Bezirk Kreuzlingen holte sich die CVP den Spitzenplatz im 
Kampf um die Panaschierstimmen. Mit 54 Panaschierstimmen 
pro kandidierender Person und pro tausend parteifremden Wahl-
zetteln liess sie die andern Parteien deutlich hinter sich. Im 
Bezirk Münchwilen belegte die CVP bezüglich überparteilicher 
Attraktivität der Liste den zweiten, im Bezirk Weinfelden den 
dritten Platz.
Die Listen der GP vermochten generell nicht allzu viele Pana-
schierstimmen von Wählerinnen und Wählern anderer Parteien 
anzuziehen. In den Wahlkreisen Arbon und Kreuzlingen glänzte 
die GP jedoch mit der überparteilich zweitattraktivsten Liste, 
mit der sie jeweils mehr als 40 Panaschierstimmen pro kandi-

2 Für den Indikator „Attraktivität der Kandidierenden“ werden die erhaltenen 
Panaschierstimmen einer Partei um die Zahl der parteifremden Wahlzettel und 
die Anzahl Kandidierender bereinigt. 

 Die Bereinigung um die Zahl der parteifremden Wahlzettel ist aufgrund der 
unterschiedlichen Parteistärken nötig: Je stärker eine Partei ist, desto kleiner 
ist der „Pool“ parteifremder Wählerinnen und Wähler, die als Panaschierstim-
menlieferanten zur Verfügung stehen. Umgekehrt steht eine kleine Partei sehr 
vielen potentiellen Panaschierstimmenlieferanten gegenüber.

 Mit der Bereinigung um die Anzahl Kandidierender wird der Effekt des 
unterschiedlichen „Angebotes“ zum Panaschieren ausgeglichen. Je grösser 
die Zahl der Kandidierenden auf einer Liste, desto grösser ist das Angebot zum 
Panaschieren, und desto grösser ist tendenziell auch die Zahl der erhaltenen 
Panaschierstimmen.

 Die überparteiliche Attraktivität der Kandidierenden wird bei allen Parteien 
aufgrund der Hauptlisten gemessen. Ansonsten ergäbe sich eine Verzerrung 
zulasten derjenigen Parteien, die mit einer „jungen“ Liste antreten; die 
„jungen“ Listen holen in der Regel im Vergleich zur Hauptliste nur wenige 
Panaschierstimmen. Vgl. Burger R., S. 16 

dierender Person und pro tausend parteifremden Wahlzetteln 
„abholte“.
In allen fünf Bezirken bildete die EDU bezüglich überparteilicher 
Attraktivität ihrer Kandidierenden das Schlusslicht. Pro EDU-
Kandidierendem und pro tausend parteifremden Wahlzetteln 
vermochte die Partei in kaum einem Bezirk mehr als zehn Pana-
schierstimmen zu sammeln.
Die aufstrebenden Parteien glp und BDP finden sich bezüglich 
überparteilicher Attraktivität ihrer Listen generell im hinteren 
Mittelfeld. Mit einer überparteilich recht starken Liste punktete 
jedoch die BDP im Bezirk Frauenfeld und die glp in den Bezirken 
Münchwilen und Kreuzlingen.

SVP und EDU mit diszipliniertester Wählerschaft
Die Parteien versuchen zum einen, möglichst viele Panaschier-
stimmen zu erhalten. Zum andern liegt es in ihrem Interesse, 
möglichst viele eigene Wähler vom Panaschieren „abzuhalten“. 
Welcher Partei gelang dies am besten?
Grafik 8 zeigt, wie viele Panaschierstimmen die Parteien pro tau-
send eigenen Wahlzetteln und je parteifremder Kandidatur abge-
ben mussten (= “Parteidisziplin“3).
In allen fünf Bezirken vermochten die SVP und die EDU ihre Wäh-
lerschaft am besten „bei der Stange zu halten“. Am allerbesten 
schnitt die SVP im Bezirk Frauenfeld ab: von tausend eingelegten 
SVP-Listen und pro parteifremdem Kandidierendem verlor die 
SVP hier nur elf Panaschierstimmen an andere Parteien. Recht 
diszipliniert ist auch die Wählerschaft der SP – von ihren Listen 
fliessen ebenfalls nur moderat Panaschierstimmen an andere 
Parteien ab.
FDP, CVP, GP und EVP finden sich bezüglich Parteidisziplin ihrer 
Wählerschaft im Mittelfeld. Sie alle hatten pro tausend eigenen 
Wahlzetteln Panaschierstimmenabflüsse im Bereich von 20 bis 
30 Stimmen pro parteifremder Kandidatur zu verkraften. 
Mit Abstand am meisten Panaschierstimmen verloren in allen 
Wahlkreisen die Listen der glp und BDP.

Panaschierstimmentausch zwischen Parteien
Unter welchen Parteien wurden besonders viele Stimmen ausge-
tauscht? Die Tabelle „Panaschiermatrix“ (Seite 10–12) zeigt die 
Beziehungen zwischen den Wählerschaften der einzelnen Partei-
en im Überblick.
Je höher die Werte in den Zellen der Panaschiermatrix eines 
Bezirkes, desto intensiver wurde in diesem Bezirk von der Her-
kunftspartei (Spalten) auf die Empfängerpartei (Zeilen) pana-
schiert.

3 Beim Indikator „Parteidisziplin“ wird die Zahl der abgegebenen Panaschier-
stimmen einer Partei mit dem Total der von ihr erhaltenen Wahlzettel gewich-
tet und um die Zahl der parteifremden Kandidierenden bereinigt.

 Die Bereinigung um die Zahl der parteifremden Kandidierenden ist nötig, weil 
das Panaschierverhalten auch vom Angebot an Kandidierenden abhängt. So ist 
es denkbar, dass die Wählenden einer Partei nur deshalb wenig panaschieren, 
weil ihnen dazu nur eine geringe Auswahl an Kandidierenden anderer Parteien 
zur Verfügung steht. Vgl. Burger, R., S. 18ff.
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Grafik 7
Überparteiliche Attraktivität der Kandidierenden nach Listen und Bezirken
Anzahl Panaschierstimmen, die einer Partei pro auf ihrer Liste kandidierender Person von 1'000 parteifremden Wahlzetteln zuflossen
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012

Lesebeispiel:  Im Bezirk Arbon erhielt die SVP pro kandidierende Person im Durchschnitt 47 Panaschierstimmen pro 1'000 parteifremden Wahlzetteln.

Grafik: Dienststelle für Statistik Thurgau
Quellen: Staatskanzlei Thurgau, Dienststelle für Statistik Thurgau

Bezirk Weinfelden

Bezirk Kreuzlingen Bezirk Münchwilen

Bezirk Arbon Bezirk Frauenfeld
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Grafik 8
Parteidisziplin nach Listen und Bezirken
Anzahl Panaschierstimmen, die einer Partei pro 1'000 eigenen Wahlzetteln und pro parteifremdem Kandidierenden abflossen
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012

Lesebeispiel:  Im Bezirk Arbon musste die SVP pro 1'000 eigenen Wahlzetteln 14 Panaschierstimmen je parteifremde Kandidatur abgeben. Ein hoher Wert bedeutet eine geringe 
Parteidisziplin; die Skala wurde deshalb zur intuitiveren Lesbarkeit invertiert.

Grafik: Dienststelle für Statistik Thurgau
Quellen: Staatskanzlei Thurgau, Dienststelle für Statistik Thurgau

Bezirk Weinfelden

Bezirk Kreuzlingen Bezirk Münchwilen

Bezirk Arbon Bezirk Frauenfeld
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Panaschierstimmen von BDP und glp kamen einer breiten 
Palette von Parteien zugute
Intensiv panaschiert wurde auf den Listen der aufstrebenden 
Parteien BDP und glp. Beiden Parteien ist gemeinsam, dass 
die abfliessenden Panaschierstimmen einer breiten Palette von 
Parteien zugute kamen. Von BDP-Wahlzetteln wurde besonders 
häufig zur FDP und zur SVP panaschiert, aber auch die glp und 
die CVP profitierten in nennenswertem Umfang von Stimmen der 
BDP-Wählerschaft.
Die abfliessenden Stimmen von glp-Listen landeten häufig bei 
der GP, aber auch bei der SP, FDP, CVP und BDP.

Zwischen der SP und der GP wurde intensiv panaschiert
Ein lebhafter Panaschierstimmenfluss fand in sämtlichen Bezir-
ken zwischen der SP und der GP statt. Im Fall der SP war die GP 
überall die mit Abstand wichtigste Empfängerpartei für abflies-
sende Panaschierstimmen. Die von eingelegten GP-Listen weg-
panaschierten Stimmen kamen in einigen Bezirken neben der SP 
auch in spürbarem Umfang der CVP und der glp zu. 

Reger Panaschierstimmentausch zwischen Mitteparteien
Die FDP profitierte von Stimmen aus veränderten Wahlzetteln der 
BDP, aber auch der CVP, der glp sowie der SVP. Die Panaschier-
stimmen, welche die FDP auf ihren eigenen Wahlzetteln verlor, 
wanderten am ehesten zur SVP und zur CVP.
Von den Wahllisten, die von der CVP-Wählerschaft eingelegt 
worden waren, wurde zu einem breiten Spektrum von Parteien 
panaschiert, wobei die FDP als Empfängerpartei die wichtigste 
Rolle spielt. Die CVP ihrerseits profitierte von Panaschierstimmen 
der FDP und der neuen Mitteparteien.
Aus Sicht  der SVP waren die BDP, die FDP und die EDU die wich-
tigsten „Lieferanten“ von Panaschierstimmen. Umgekehrt lande-
ten die von eingelegten SVP-Listen wegpanaschierten Stimmen 
am häufigsten bei der FDP.

SVP-Kandidierende holten viele Kandidatenstimmen
In sämtlichen Bezirken erzielten Kandidierende der SVP Spitzen-
plätze bei der Rangierung nach Kandidatenstimmen, in drei Bezir-
ken belegt ein Exponent der SVP gar den ersten Platz (Tabelle 1). 
Einzig im Bezirk Kreuzlingen sind in den „Top Fünf“ ebenso viele 
SP/Gew-Kandidierende wie SVP-Kandidaturen. 
Kantonsweit den höchsten Kandidatenstimmenanteil am 
Bezirkstotal der Stimmenzahl erzielte Willy Nägeli (SVP, Bezirk 
Münchwilen). Von 1'000 im Bezirk abgegebenen Kandidatenstim-
men entfielen 22 auf ihn. Auf den Plätzen zwei und drei folgen 
Kurt Baumann (SVP Münchwilen; 20 von 1'000 Kandidatenstim-
men) und Barbara Kern (SP Kreuzlingen; 19 von 1'000 Kandida-
tenstimmen).

Rang Name, Vorname Liste
Kandidaten-

stimmen

Bezirk Arbon

 1 Tobler, Stephan SVP 3'872

 2 Salvisberg, Martin SVP 3'494

 3 Vonlanthen, Andrea SVP 3'201

 4 Martin, Urs SVP 3'035

 5 Gubser, Peter SP/Gew 3'030

Bezirk Frauenfeld

 1 Komposch, Cornelia SP/Gew 5'356

 2 Herzog, Verena SVP 5'238

 3 Schenker, Marcel SVP 5'117

 4 Vetterli, Daniel SVP 4'979

 5 Zahnd, Robert SVP 4'910

Bezirk Kreuzlingen

 1 Kern, Barbara SP/Gew 2'764

 2 Imhof, Erwin SVP 2'589

 3 Lohr, Christian CVP 2'568

 4 Stuber, Martin SVP 2'314

 5 Wohlfender, Edith SP/Gew 2'287

Bezirk Münchwilen

 1 Nägeli, Willy SVP 3'838

 2 Baumann, Kurt SVP 3'525

 3 Gemperle, Josef CVP 2'921

 4 Albrecht. Clemens SVP 2'870

 5 Zahnd, Vico SVP 2'747

Bezirk Weinfelden

 1 Brunner, Max SVP 4'141

 2 Vögeli, Max FDP 4'026

 3 Gantenbein, Hanspeter SVP 3'899

 4 Zbinden, Ruedi SVP 3'857

 5 Schönholzer, Brigitte SVP 3'702
.
Quelle: Staatskanzlei Kanton Thurgau

Tabelle 1
Die fünf Kandidierenden mit den meisten Kandidatenstimmen nach 
Bezirken
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012
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Die FDP stellt den Panaschierkönig 
Der beliebteste Kandidierende gemäss Rangierung nach Pana-
schierstimmen ist wie bereits bei den Grossratswahlen 2008 
Max Vögeli von der FDP4. Er erzielte 265 Panaschierstimmen 
auf 1‘000 parteifremden Wahlzetteln. Auf den Plätzen zwei und 
drei folgen zwei Kandidierende der CVP (Tabelle 2). In den 20 
Spitzenplätzen finden sich sowohl Vertreter stimmenstarker als 
auch stimmenschwacher Parteien. So liegt beispielsweise der 
Grünliberale Klemenz Somm auf Platz 8 (176 Panaschierstim-
men auf 1‘000 parteifremden Wahlzetteln). Überparteilich von 
hoher Attraktivität scheint die politische Mitte zu sein. So sind 
die Parteien FDP und CVP mit je fünf Kandidierenden in den „Top 
20“ vertreten, die stimmenstarke SVP dagegen nur mit drei Per-
sönlichkeiten.

Bisherige haben die klar besseren Karten in der Hand
Knapp 90 % der bisherigen Grossratsmitglieder, die sich für 
eine Wiederwahl zur Verfügung stellten, wurden in ihrem Amt 
bestätigt. Dies liegt unter anderem daran, dass die bisherigen 
Grossrätinnen und Grossräte dank ihres Bekanntheitsgrades 
mehr Panaschierstimmen holen als ihre „neuen“ Mitbewerber. 
Im Durchschnitt konnte jeder Bisherige rund fünfmal mehr Pana-
schierstimmen auf sich vereinen als ein Neukandidierender. Das 
Ausmass dieser „Bevorzugung“ der Bisherigen unterscheidet 
sich zwischen den einzelnen Parteien jedoch deutlich. Am stärk-
sten zeigte sich die Bevorzugung der Bisherigen bei den Kandi-
dierenden der SVP: Rund 14mal mehr Panaschierstimmen flossen 
im Mittel an die Bisherigen als an die Neukandidierenden der 
SVP. Am geringsten war die Benachteiligung Nicht-Bisheriger bei 
den Wählenden der EDU-Kandidaturen, wo Nicht-Bisherige auf 
knapp die Hälfte des Werts für Bisherige kamen.

Immer weniger Stimmberechtigte interessieren sich für 
die Volksvertreter
Weniger als jeder Dritte Stimmbürger machte von seinem Wahl-
recht Gebrauch. Mit 30,8 % lag die Wahlbeteiligung an den 
Grossratswahlen 2012 im Kanton Thurgau etwas tiefer als bei 
den letzten Wahlen im Jahr 2008. In den vergangenen 30 Jahren 
ging die Wahlbeteiligung deutlich zurück. Anfangs der 1980er 
Jahre lag sie noch bei über 45 % (Grafik 9). 
Die höchste Wahlbeteiligung bei den Grossratswahlen 2012 
wies mit 32,6 % der Bezirk Frauenfeld auf, rund 4 Prozentpunkte 

4 Um die Popularität der Kandidierenden zu beurteilen ist die Rangliste nach 
Kandidatenstimmen nur bedingt geeignet. Auf den vorderen Plätzen landen 
nämlich Kandidierende wählerstarker Parteien oder vorkumulierte Kandidieren-
de, da ihnen aus unveränderten Wahlzetteln „automatisch“ Kandidatenstim-
men zufliessen.

 Besser als mit den Kandidatenstimmen wird die Popularität von Kandidie-
renden mit den Panaschierstimmen gemessen. Beim Panaschieren werden 
die Stimmen nämlich bewusst einzelnen Kandidaten zugeteilt. Eine Rangliste 
der Kandidierenden nach Panaschierstimmen gibt zudem Einblick in die über-
parteiliche „Beliebtheit“ der Kandidatinnen und Kandidaten. Gemessen wird 
dabei, wer am meisten Stimmen pro 1‘000 parteifremder Wahlzetteln sammeln 
konnte. Aussagen über die Popularität innerhalb der eigenen Liste sind jedoch 
nicht möglich.

Grafik 9
Weniger als ein Drittel der Wahlberechtigten hat gewählt
Wahlbeteiligung und Wahlberechtigte an Grossratswahlen
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 1980–2012

Grafik: Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau
Quelle:  Staatskanzlei Kanton Thurgau

Rang Name, Vorname Bezirk Liste

Beliebtheit bei 
Wählerinnen 
und Wählern 
anderer Par-

teien2

 1 Vögeli, Max Weinfelden FDP 264,7

 2 Lohr, Christan Kreuzlingen CVP 252,3

 3 Senn, Norbert Arbon CVP 200,1

 4 Nägeli, Willy Münchwilen SVP 184,1

 5 Gemperle, Josef Münchwilen CVP 181,6

 6 Kern, Barbara Kreuzlingen SP/Gew 179,4

 7 Komposch, Cornelia Frauenfeld SP/Gew 179,4

 8 Somm, Klemenz Kreuzlingen glp 176,2

 9 Gubser, Peter Arbon SP/Gew 175,9

10 Parolari, Carlo Frauenfeld FDP 175,7

11 Tobler, Stephan Arbon SVP 173,7

12 Lüscher, Bruno Münchwilen FDP 161,4

13 Schwyter, Silvia Arbon GP 159,4

14 Schönholzer, Walter Weinfelden FDP 155,4

15 Müller, Ulrich Weinfelden CVP 154,7

16 Wehrle, Hanspeter Münchwilen FDP 154,2

17 Baumann, Kurt Münchwilen SVP 152,4

18 Frei, Alex Münchwilen CVP 150,1

19 Bruggmann, Renate Weinfelden SP/Gew 150,1

20 Erni, Kathrin Kreuzlingen GP 149,7
1  echte Panaschierstimmen: nur Stimmen von parteifremden Listen (ohne Stimmen, die 

unter den verschiedenen Wahllisten derselben Partei ausgetauscht wurden).
2  Berechnet aus echten Panaschierstimmen auf 1'000 parteifremde Wahlzettel (Berech-

nungsformel auf Seite 13).
Quellen: Staatskanzlei Thurgau, Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau

Tabelle 2
Panaschierköniginnen und -könige
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012, nach echten Panaschierstimmen1
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tiefer lag sie dagegen im Bezirk Münchwilen (Tabelle 3).
Weit grösser waren die Unterschiede zwischen den Gemeinden. 
Während in den Gemeinden Raperswilen, Hüttwilen, Berlingen 
und Kesswil beinahe die Hälfte der Stimmbürger ihr politisches 
Recht ausübten, fanden die Grossratswahlen in den Gemeinden 
Rickenbach und Müllheim, wo sich gut ein Fünftel der Wahlbe-
richtigten mobilisieren liess, verhältnismässig wenig Resonanz 
(Grafik 10). In insgesamt 31 Gemeinden lag die Wahlbeteiligung 
unter 30 %.
Bei den Grossratswahlen 2012 waren kantonsweit insgesamt 
158‘714 Personen stimmberechtigt. Dies entspricht einem Anteil 
von 63,3 % an der ständigen Wohnbevölkerung des Kantons Thur-
gau (Bevölkerungsstand: 31.12.2011). Seit den letzten Grossrats-
wahlen im Jahr 2008 wuchs die Bevölkerung um 5,5 % und die 
Zahl der Stimmberechtigten um 4,7 %. Entsprechend ist der 
stimmberechtigte Anteil der ständigen Bevölkerung leicht gesun-
ken. Er lag bei den Grossratswahlen 2008 noch bei 63,8 %.

Anzahl 
Wahlbe-
rechtigte

Anzahl 
Wählende Wahlbeteiligung in Prozent

Arbon 32'492 9'694 29,8

Frauenfeld 41'316 13'459 32,6

Kreuzlingen 22'439 6'883 30,7

Münchwilen 28'614 8'214 28,7

Weinfelden 33'853 10'625 31,4

Thurgau 158'714 48'875 30,8

Quelle: Staatskanzlei Kanton Thurgau

Tabelle 3
Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung nach Bezirken
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012

Grafik 10
Wo sind die fleissigen Urnengänger?
Wahlbeteiligung nach Gemeinden
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012, in %

Grafik: Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau
Quellen:  Staatskanzlei Kanton Thurgau
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Tabelle 
Panaschiermatrix
Austausch der Panaschierstimmen zwischen den Parteien
Panaschierstimmen pro 1'000 Wahlzettel der Herkunftspartei und je kandidierender Person der Empfängerpartei
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012, Bezirke Arbon und Frauenfeld 

Bezirk Arbon

Em
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i d
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Herkunftsliste der Panaschierstimmen

EDU GP SP EVP BDP FDP SVP glp CVP

EDU 1,9 1,9 45,2 10,1 6,4 8,7 6,3 5,8

GP 13,6 72,1 48,3 42,2 18,3 9,0 87,9 41,5

SP 6,3 73,1 17,3 24,5 15,5 7,0 39,7 31,1

EVP 46,3 19,0 17,7 18,8 11,4 9,5 23,8 18,2

BDP 5,7 10,8 10,7 19,1 17,1 7,3 35,6 18,5

FDP 12,5 17,5 17,5 24,1 62,2 37,6 50,8 46,6

SVP 42,0 13,3 11,2 35,0 53,6 56,1 32,1 34,8

glp 7,9 36,6 14,7 15,5 27,6 16,8 9,2 16,6

CVP 12,1 22,8 28,8 19,5 42,7 34,2 19,7 40,3

Panaschierneigung* 19,2 25,9 20,0 28,0 35,6 23,9 14,5 37,2 27,1

Lesebeispiel für den Bezirk Arbon: 
Im Bezirk Arbon verlor die CVP (hinterste Spalte) pro 1'000 eigenen Wahlzetteln und je kandidierender Person der FDP 46,6 Stimmen an die FDP (sechste Zeile). Insgesamt flossen von 1'000 
CVP-Wahlzetteln und pro parteifremdem Kandidierenden 27,1 Panaschierstimmen ab (unterste Zeile "Panaschierneigung"). Überdurchschnittlich viele Panaschierstimmen flossen von CVP-
Wahlzetteln zur FDP, GP, SVP und SP ab (Werte > 27,1). Unterdurchschnittlich oft vergab die CVP-Wählerschaft im Bezirk Arbon Panaschierstimmen an die EDU, EVP, BDP und die glp (Werte 
<27,1). 
Um die Orientierung zu erleichtern, wurden besonders hohe Werte (> 40) dunkler hinterlegt.

Bezirk Frauenfeld
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Herkunftsliste der Panaschierstimmen

EDU GP SP EVP BDP FDP SVP glp CVP

EDU 0,8 1,4 20,5 6,0 3,2 3,6 2,9 2,3

GP 4,4 42,9 15,4 17,8 8,7 3,3 33,8 11,9

SP 4,2 78,7 27,3 39,5 21,7 8,2 46,9 29,6

EVP 28,1 13,4 11,6 21,4 11,9 8,3 17,0 13,8

BDP 4,8 22,0 19,4 32,6 28,6 12,1 58,8 29,0

FDP 6,5 14,0 12,9 16,9 43,5 24,4 35,0 27,2

SVP 45,5 7,3 6,8 32,0 55,9 37,6 18,5 23,5

glp 2,6 27,6 22,1 12,8 44,0 16,0 3,5 16,4

CVP 4,2 18,3 19,2 17,6 42,8 30,3 17,2 36,3

Panaschierneigung* 15,1 21,1 16,0 21,4 33,5 19,1 10,7 27,9 18,4

* Abgegebene Panaschierstimmen der Herkunftspartei pro tausend Wahlzettel der Herkunftspartei und pro parteifremder kandidierender Person
Quellen: Staatskanzlei Kanton Thurgau, Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau
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Bezirk Kreuzlingen
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Herkunftsliste der Panaschierstimmen

EDU GP SP EVP BDP FDP SVP glp CVP

EDU 3,5 2,6 35,0 8,6 2,9 7,3 3,0 7,1

GP 3,6 75,6 32,8 33,8 13,3 9,2 80,6 27,5

SP 1,6 56,4 24,6 21,5 11,6 4,3 36,6 23,6

EVP 32,1 12,2 11,5 31,9 17,9 11,0 15,2 24,1

BDP 14,7 11,1 16,7 32,8 20,8 13,4 38,7 36,2

FDP 10,8 13,5 15,2 35,6 54,1 30,8 37,5 43,5

SVP 29,5 10,3 7,0 29,2 62,3 36,1 27,4 31,4

glp 5,9 51,1 23,0 30,2 42,3 19,8 15,6 28,1

CVP 15,7 49,5 36,7 70,8 86,5 49,0 24,5 79,2

Panaschierneigung* 13,5 28,3 22,8 33,9 41,5 20,8 14,1 38,6 28,3

Tabelle
Panaschiermatrix
Austausch der Panaschierstimmen zwischen den Parteien
Panaschierstimmen pro 1'000 Wahlzettel der Herkunftspartei und je kandidierender Person der Empfängerpartei
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012, Bezirke Kreuzlingen und Münchwilen

Lesebeispiel für den Bezirk Kreuzlingen: 
Im Bezirk Kreuzlingen verlor die CVP (hinterste Spalte) pro 1'000 eigenen Wahlzetteln und je kandidierender Person der FDP 43,5 Stimmen an die FDP (sechste Zeile). Insgesamt flossen von 
1'000 CVP-Wahlzetteln und pro parteifremdem Kandidierenden 28,3 Panaschierstimmen ab (unterste Zeile "Panaschierneigung"). Überdurchschnittlich viele Panaschierstimmen flossen von 
CVP-Wahlzetteln zur BDP, FDP, und SVP ab (Werte > 28,3). Unterdurchschnittlich oft vergab die CVP-Wählerschaft im Bezirk Kreuzlingen Panaschierstimmen an die EDU, GP, SP und die glp 
(Werte <28,3). 
Um die Orientierung zu erleichtern, wurden besonders hohe Werte (> 40) dunkler hinterlegt.

Bezirk Münchwilen

Em
pf

än
ge

rp
ar

te
i d

er
 P

an
as

ch
ie

rs
tim

m
en

Herkunftsliste der Panaschierstimmen

EDU GP SP EVP BDP FDP SVP glp CVP

EDU 4,3 2,0 59,1 6,3 2,3 6,9 3,6 4,7

GP 8,8 60,2 28,0 24,7 13,1 6,7 49,7 25,3

SP 0,9 44,8 11,1 14,2 5,3 2,4 21,1 9,5

EVP 46,4 12,6 11,4 18,4 9,3 10,0 12,8 9,6

BDP 5,2 11,1 10,9 15,0 19,3 10,5 27,2 19,2

FDP 22,4 30,0 25,4 32,6 78,1 57,1 70,4 58,4

SVP 30,4 11,2 6,9 25,5 49,3 49,3 21,6 30,4

glp 7,8 28,4 29,4 22,7 50,8 28,2 10,8 21,8

CVP 12,9 41,1 26,4 29,7 63,9 41,0 28,7 47,0

Panaschierneigung* 16,7 25,7 23,0 27,1 39,6 24,1 16,6 32,7 21,8

* Abgegebene Panaschierstimmen der Herkunftspartei pro tausend Wahlzettel der Herkunftspartei und pro parteifremder kandidierender Person
Quellen: Staatskanzlei Kanton Thurgau, Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau
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Bezirk Weinfelden
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Herkunftsliste der Panaschierstimmen

EDU GP SP EVP BDP FDP SVP glp CVP

EDU 4,7 2,3 38,6 11,5 10,2 9,9 6,3 6,5

GP 5,5 63,3 30,9 21,4 13,4 4,3 57,8 18,5

SP 10,7 97,1 32,1 40,8 30,6 9,8 58,3 38,4

EVP 38,9 16,1 10,3 19,9 15,4 6,6 13,7 12,9

BDP 8,1 19,4 13,4 16,2 22,2 16,0 35,6 21,2

FDP 19,6 15,0 17,4 19,4 51,4 39,1 43,5 36,9

SVP 28,6 8,3 7,2 19,9 52,1 46,6 23,5 29,6

glp 4,2 29,2 22,0 14,1 24,1 13,7 4,5 15,8

CVP 13,0 32,5 25,4 29,8 44,7 31,3 17,0 48,0

Panaschierneigung* 17,5 26,7 18,3 25,7 35,9 25,1 15,2 35,3 23,5

Tabelle 3
Panaschiermatrix
Austausch der Panaschierstimmen zwischen den Parteien
Panaschierstimmen pro 1'000 Wahlzettel der Herkunftspartei und je kandidierender Person der Empfängerpartei
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012, Bezirk Weinfelden

Lesebeispiel für den Bezirk Weinfelden: 
Im Bezirk Weinfelden verlor die CVP (hinterste Spalte) pro 1'000 eigenen Wahlzetteln und je kandidierender Person der FDP 36,9 Stimmen an die FDP (sechste Zeile). Insgesamt flossen von 
1'000 CVP-Wahlzetteln und pro parteifremdem Kandidierenden 23,5 Panaschierstimmen ab (unterste Zeile "Panaschierneigung"). Überdurchschnittlich viele Panaschierstimmen flossen von 
CVP-Wahlzetteln zur SP, FDP, und SVP ab (Werte > 23,5). Unterdurchschnittlich oft vergab die CVP-Wählerschaft im Bezirk Weinfelden Panaschierstimmen an die EDU, GP, EVP, BDP und die 
glp (Werte <23,5). 
Um die Orientierung zu erleichtern, wurden besonders hohe Werte (> 40) dunkler hinterlegt.

* Abgegebene Panaschierstimmen der Herkunftspartei pro tausend Wahlzettel der Herkunftspartei und pro parteifremder kandidierender Person
Quellen: Staatskanzlei Kanton Thurgau, Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau

Abkürzungen

BDP Bürgerlich Demokratische Partei
CVP CVP Christlichdemokratische Volkspartei    
EDU Eidgenössisch-Demokratische Union    
EVP Evangelische Volkspartei  
EVP FN Evangelische Volkspartei Bezirk Frauenfeld Nord    
EVP FS Evangelische Volkspartei Bezirk Frauenfeld Süd
FDP FDP. Die Liberalen     
glp Grünliberale Partei    
Grüne GP Grüne Partei     
JCVP Junge CVP    
JUSO JungsozialistInnen Thurgau    
SP/Gew Sozialdemokratische Partei und Gewerkschaften    
SVP Schweizerische Volkspartei    
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Zur Analyse der Panaschierdaten

Die vorliegende Analyse der Panaschierdaten der Grossratswahlen 2012 für den Kanton Thurgau stützt sich auf Konzepte des 
Panaschierexperten Rudolf Burger (Burger, Rudolf, Konzepte zur Analyse der Panaschierstatistik. Eine Studie mit Daten der Natio-
nalratswahlen 1999, Neuchâtel 2001).

Zur korrekten Interpretation der Panaschierstatistik wurden die Rohdaten gemäss dem von Burger vorgeschlagenen Vorgehen 
bereinigt. Insbesondere wurden "unechte" Panaschierstimmen (d. h. Panaschierstimmen zwischen Listen derselben Partei) elimi-
niert, und Korrekturen durchgeführt, die sich aus der Berücksichtigung des für den Panaschierstimmentausch verfügbaren eigenen 
oder fremden Listenpotentials sowie aus dem verfügbaren Kandidatenpool ergeben.

Berechnung der verwendeten Indikatoren

Parteistärke
Auf Bezirksebene berechnet als Anteil der Parteistimmen einer Partei am Parteistimmentotal.
Auf Kantonsebene berechnet als Anteil der "Fiktiven Wählenden" einer Partei am Total gültiger Wahlzettel.

 Fiktive Wählende (Partei A) = Total gültige Wahlzettel (pro Bezirk)
Total abgegebene Stimmen (pro Bezirk)

 * erhaltene Stimmen (Partei A)

Die "Fiktiven Wählenden" sind eine theoretische Grösse und werden bezirksweise berechnet. Die Summe der Fiktiven Wählen-
den aller Bezirke ergibt die Fiktiven Wählenden auf Kantonsebene. (Vgl. Bundesamt für Statistik, Nationalratswahlen 2011, Der 
Wandel der Parteienlandschaft seit 1971, Neuchâtel 2011).

Attraktivität der Kandidierenden

 Attraktivität = Erhaltene Panaschierstimmen
Anzahl Kandidierende * parteifremde Wahlzettel

 * 1'000

Parteidisziplin

 Parteidisziplin = 
Abgegebene Panaschierstimmen der Partei A

Total Wahlzettel der Partei A * parteifremde Kandidierende
 * 1'000

Beliebtheit bei Wählern anderer Parteien

 Beliebtheit der Kandidaten =  
Erhaltene Panaschierstimmen

parteifremde Wahlzettel
 * 1'000

Weitere Informationen, Panaschierstatistik auf Gemeindeebene

Im Internet sind weitere Informationen (u.a. Tabellen zur Panaschierstatistik auf Gemeindeebene) unter www.statistik.tg.ch abruf-
bar.
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Kandidatenstimmen nach Listen  ........................................... 18
      Bezirk Arbon ...................................................................... 18
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("Panaschierköniginnen und Panaschierkönige")  .................. 82

Weitere Tabellen (u. a. Panaschierstatistik auf Gemeinde-
ebene) stehen auf www.statistik.tg.ch zur Verfügung.

Erläuterung zur Tabelle "Kandidatenstimmen nach Listen"
Die Tabelle „Kandidatenstimmen nach Listen“ (Seite 18–76) sei an Hand Daniel Frischknecht aus der Liste 01 (EDU, Bezirk Arbon) 
erläutert. Daniel Frischknecht erreichte 558 Stimmen auf Wahlzetteln, die unverändert in die Urne geworfen wurden (siehe Spalte 
mit der Überschrift „Unveränderte Wz.“ = „Unveränderte Wahlzettel“). Auf veränderten Wahlzetteln der eigenen Partei figurierte 
sein Name 316 mal (siehe Spalte „eigene Wz.“). Auf Listen von anderen Parteien erreichte er insgesamt 455 Stimmen, die soge-
nannten Panaschierstimmen (Spalte „Total Pan.-St.“). Im Einzelnen ersieht man, wie viele Stimmen auf welcher Liste erzielt wur-
den. Auf Wahlzetteln ohne Bezeichnung wurde der Name Daniel Frischknecht 186 mal gezählt (Spalte „Wz. ohne Bez.“). Insgesamt 
erhielt Daniel Frischknecht 1’515 Stimmen. Auf den eigenen Listen erzielte er 558 + 316 = 874 Stimmen oder 57,7% aller seiner 
Stimmen. Der Rest verteilt sich auf Listen anderer Parteien und auf Listen ohne Bezeichnung



Statistische Mitteilung Nr. 3/2012 

16



Statistische Mitteilung Nr. 3/2012

17

Parteistimmen nach Listen
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012

Parteistärken an Grossratswahlen
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 1972 bis 2012, in Prozent

Liste Bezeichnung der Liste Kandidaten-
stimmen

Zusatzstimmen Parteistimmen Sitze

01 Eidgenössisch-Demokratische Union / EDU 54'883 3'190 58'073 6

02 GP Grüne Partei 88'713 7'996 96'709 9

03 Sozialdemokratische Partei und Gewerkschaften / SP/Gew 153'392 16'055 169'447 19

04 Junge CVP / JCVP 5'850 1'246 7'096 0

05 Evangelische Volkspartei / EVP 50'836 4'044 54'880 5

06 Bürgerlich Demokratische Partei / BDP 40'922 19'405 60'327 5

07 JungsozialistInnen Thurgau /JUSO 2'578 99 2'677 0

08 FDP. Die Liberalen / FDP 157'565 21'680 179'245 18

09 Schweizerische Volkspartei / SVP 347'701 38'233 385'934 41

10 Evangelische Volkspartei Frauenfeld Nord / EVP FN 5'592 805 6'397 0

11 Grünliberale Partei / glp 64'755 9'794 74'549 6

12 CVP Christlichdemokratische Volkspartei 145'949 22'267 168'216 21

Total: 1'118'736 144'814 1'263'550 130

Leere Stimmen: 23'361

Summe: 1'286'911

Quelle: Staatskanzlei Kanton Thurgau

Wahljahr 1972 1976 1980 1984 1988 1992 1996 2000 2004 2008 2012

SVP 24.4 26.1 25.8 25.2 22.9 21.7 26.1 29.7 32.8 36.4 30.5

FDP 19.3 17.8 19.0 18.7 16.5 16.9 18.7 19.6 15.7 14.5 14.2

CVP 25.1 24.2 24.1 22.9 20.3 19.4 18.4 19.3 17.5 15.9 14.2

SP 16.4 19.3 20.4 16.2 13.9 15.3 14.9 15.7 15.6 12.8 13.4

GP * * * 4.5 9.0 8.1 7.5 7.2 9.7 9.0 7.7

glp * * * * * * * * * 2.0 5.9

BDP * * * * * * * * * * 4.8

EVP 6.8 6.0 7.1 6.5 5.6 5.5 5.5 5.3 5.0 5.0 4.7

EDU * * * * * * * 0.9 2.7 3.9 4.6

Übrige 8.0 6.7 3.7 6.0 11.8 13.1 9.0 2.5 0.9 0.5 0.0

* keine Kandidatur 

Hinweis: Die Berechnung der Parteistärken auf Kantonsebene wird auf Seite 13 erklärt.

Quelle: Bundesamt für Statistik (bis 2008), Dienststelle für Statistik Kanton Thurgau (2012)
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Die 90 beliebtesten Kandidatinnen und Kandidaten bei Wählerinnen und Wählern anderer Parteien 
("Panaschierköniginnen und Panaschierkönige") (1І2)  
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012

Rang Kandidatin/Kandidat Liste Total echte 
Panaschier-

stimmen

Echte Panaschier-
stimmen auf 

1‘000 parteifremden 
Wahlzetteln

Bezirk

1 Vögeli, Max FDP 2‘434 264.7 Weinfelden

2 Lohr, Christian CVP 1‘548 252.3 Kreuzlingen

3 Senn, Norbert CVP 1‘676 200.1 Arbon

4 Nägeli, Willy SVP 1‘038 185.0 Münchwilen

5 Gemperle, Josef CVP 1‘199 181.6 Münchwilen

6 Kern, Barbara SP/Gew 1‘040 179.4 Kreuzlingen

7 Komposch, Cornelia SP/Gew 2‘031 179.4 Frauenfeld

8 Somm, Klemenz glp 1‘111 176.2 Kreuzlingen

9 Gubser, Peter SP/Gew 1‘409 175.9 Arbon

10 Parolari, Carlo FDP 2‘032 175.7 Frauenfeld

11 Tobler, Stephan SVP 1‘193 173.7 Arbon

12 Lüscher, Bruno FDP 1‘157 161.4 Münchwilen

13 Schwyter, Silvia Grüne 1‘396 159.4 Arbon

14 Schönholzer, Walter FDP 1‘429 155.4 Weinfelden

15 Müller, Ulrich CVP 1‘423 154.7 Weinfelden

16 Wehrle, Hanspeter FDP 1‘105 154.2 Münchwilen

17 Baumann, Kurt SVP 855 152.4 Münchwilen

18 Frei, Alex CVP 991 150.1 Münchwilen

19 Bruggmann, Renate SP/Gew 1‘423 150.1 Weinfelden

20 Erni, Kathrin Grüne 922 149.7 Kreuzlingen

21 Merz, Thomas CVP 1‘348 146.5 Weinfelden

22 Thorner-Dreher, Christa SP/Gew 1‘600 141.3 Frauenfeld

23 Grau-Lanz, Heidi FDP 1‘277 138.9 Weinfelden

24 Müller, Matthias EVP FS 1‘768 138.5 Frauenfeld

25 Beerli, Urs-Peter EVP 1‘318 131.7 Weinfelden

26 Kappeler, Toni GP 979 131.2 Münchwilen

27 Bon, David H. FDP 1‘067 130.7 Arbon

28 Möckli, Max FDP 1‘484 128.3 Frauenfeld

29 Badertscher, Gabi FDP 1‘036 126.9 Arbon

30 Meyer, Robert glp 945 124.7 Münchwilen

31 Streckeisen, Regula EVP 1‘131 124.6 Arbon

32 Salvisberg, Martin SVP 845 123.0 Arbon

33 Bär, Rudolf EVP 790 121.9 Kreuzlingen

34 Munz, Hans FDP 985 120.6 Arbon

35 Aepli Stettler, Elsbeth CVP 1‘409 118.4 Frauenfeld

36 Schallenberg, Turi SP/Gew 1‘112 117.3 Weinfelden

37 Zweifel , Fritz FDP 647 112.1 Kreuzlingen

38 Theler, Marion Grüne 689 111.9 Kreuzlingen

39 Haag, Carmen CVP 1‘309 110.0 Frauenfeld

40 Hugentobler, Walter SP/Gew 1‘239 109.4 Frauenfeld

41 Wohlfender, Edith SP/Gew 634 109.4 Kreuzlingen

42 Pretali, Beat FDP 616 106.7 Kreuzlingen

43 Kaufmann, Christa CVP 698 105.7 Münchwilen

44 Brunner, Max SVP 761 105.0 Weinfelden

45 Hartmann, Brigitta GP 1‘037 104.6 Weinfelden
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46 Vonlanthen, Andrea SVP 711 103.5 Arbon

47 Herzog, Verena SVP 946 102.9 Frauenfeld

48 Kuttruff, Roland CVP 678 102.7 Münchwilen

49 Imhof, Erwin SVP 493 102.3 Kreuzlingen

50 Helfenberger, Kolumban BDP 772 101.0 Münchwilen

51 Giuliani, Roman SP/Gew 1‘142 100.9 Frauenfeld

52 Grunder, Hans-Peter BDP 639 100.9 Kreuzlingen

53 Hug, Patrick CVP 828 98.8 Arbon

54 Eugster, Armin CVP 904 98.3 Weinfelden

55 Weibel, Willy CVP 636 96.3 Münchwilen

56 Winiger, Katharina Grüne 1‘178 95.7 Frauenfeld

57 Zbinden, Ruedi SVP 693 95.6 Weinfelden

58 Zahnd, Robert SVP 877 95.4 Frauenfeld

59 Rupp, Fritz EVP 743 95.3 Münchwilen

60 Brägger, Josef Grüne 829 94.7 Arbon

61 Herzog, Heinz SP/Gew 757 94.5 Arbon

62 Wittwer, Daniel EDU 902 92.4 Weinfelden

63 Näf-Hofmann, Marlies SVP 629 91.6 Arbon

64 Vetterli, Daniel SVP 811 88.2 Frauenfeld

65 Brunner, Hansjörg FDP 630 87.9 Münchwilen

66 Schönholzer, Brigitte SVP 636 87.8 Weinfelden

67 Schenker, Marcel SVP 791 86.1 Frauenfeld

68 Bornhauser, Thomas FDP 791 86.0 Weinfelden

69 Wiesmann Schätzle, Sonja SP/Gew 812 85.6 Weinfelden

70 Gantenbein, Hanspeter SVP 617 85.1 Weinfelden

71 Dransfeld, Peter SP/Gew 493 85.0 Kreuzlingen

72 Gutjahr, Diana SVP 579 84.3 Arbon

73 Müller, Gallus CVP 556 84.2 Münchwilen

74 Hess, Hermann FDP 687 84.1 Arbon

75 Guhl, Andreas BDP 822 83.6 Weinfelden

76 Geiges, Stefan CVP 991 83.3 Frauenfeld

77 Wirth, Andreas SVP 761 82.8 Frauenfeld

78 Schmid, Luzi CVP 691 82.5 Arbon

79 Aerne, Margrit SVP 595 82.1 Weinfelden

80 Huber, Roland A. BDP 1‘023 81.7 Frauenfeld

81 Marazzi-Egloff, Marlise FDP 470 81.4 Kreuzlingen

82 Schwager, Philipp FDP 580 80.9 Münchwilen

83 Bosshard-Calmarini, Cäcilia CVP 733 79.7 Weinfelden

84 Gschwend, Viktor FDP 632 77.4 Arbon

85 Heim , Ruedi CVP 511 77.4 Münchwilen

86 Oswald, Ueli FDP 889 76.9 Frauenfeld

87 Schnyder-Cerny, Fabienne SVP 368 76.3 Kreuzlingen

88 Feuerle, Dieter (Didi) Grüne 665 75.9 Arbon

89 Arnold, Max SVP 697 75.8 Frauenfeld

90 Bär , Hannes SP/Gew 710 74.9 Weinfelden

Quelle: Staatskanzlei Kanton Thurgau

Die 90 beliebtesten Kandidatinnen und Kandidaten bei Wählerinnen und Wählern anderer Parteien 
("Panaschierköniginnen und Panaschierkönige") (2І2)  
Kanton Thurgau, Grossratswahlen 2012


